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Sicherheitsrat 
 

Verteilung: Allgemein 
24. Oktober 2002 

    

Resolution 1440 (2002) 

verabschiedet auf der 4632. Sitzung des Sicherheitsrats 
am 24. Oktober 2002 

 Der Sicherheitsrat, 

 in Bekräftigung der Ziele und Grundsätze der Charta der Vereinten Nationen 
und seiner einschlägigen Resolutionen, insbesondere der Resolution 1373 (2001) 
vom 28. September 2001, 

 in Bekräftigung der Notwendigkeit, durch terroristische Handlungen verur-
sachte Bedrohungen des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit mit allen 
Mitteln, im Einklang mit der Charta der Vereinten Nationen, zu bekämpfen, 

 1. verurteilt mit allem Nachdruck den schändlichen Akt der Geiselnahme in 
Moskau (Russische Föderation) am 23. Oktober 2002 sowie die anderen terroristi-
schen Handlungen, die in jüngster Zeit in verschiedenen Ländern begangen wurden, 
und betrachtet diese Handlungen, wie alle Akte des internationalen Terrorismus, als 
Bedrohung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit; 

 2. verlangt die sofortige und bedingungslose Freilassung aller Geiseln dieser 
terroristischen Handlung; 

 3. bekundet dem Volk und der Regierung der Russischen Föderation und den 
Opfern des Terrorangriffs und ihren Angehörigen sein tiefstes Mitgefühl und Beileid; 

 4. fordert alle Staaten nachdrücklich auf, im Einklang mit ihren Verpflich-
tungen nach Resolution 1373 (2001) mit den russischen Behörden bei ihren Bemü-
hungen, die Täter, Organisatoren und Förderer dieses Terrorangriffs zu finden und 
vor Gericht zu stellen, zusammenzuarbeiten; 

 5. bekundet seine verstärkte Entschlossenheit, alle Formen des Terrorismus 
im Einklang mit seiner Verantwortung nach der Charta der Vereinten Nationen zu be-
kämpfen. 

  

 


